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PRESSEMITTEILUNG    

Rekordverdächtiges Interesse an der Allgemeinmedizin
46. Kongress für Allgemeinmedizin und 

Familienmedizin in Rostock hat begonnen 
„Die Zukunft der hausärztlichen Versorgung im ländlichen Raum“ steht im Mittelpunkt des Jahreskongresses der Deutschen Gesellschaft für Allgemeinmedizin und Familienmedizin (DEGAM). Passend dazu werden die DEGAM-Zukunftspositionen vorgestellt. Das Interesse ist entsprechend groß.
Am heutigen Donnerstag hat Prof. Dr. med. Attila Altiner, Direktor des Rostocker Instituts für Allgemeinmedizin, als diesjähriger Gastgeber offiziell den DEGAM-Kongress mit einer Rekordzahl eröffnet: 427 Teilnehmer, darunter ca. 50 Medizinstudierende, diskutieren bis zum kommenden Samstag über die drängende Frage nach der Primärversorgung der Bevölkerung im ländlichen Raum. In über 150 Workshops und Vorträgen werden die Referenten dieses Thema sowie viele weitere allgemeinmedizinische Aspekte beleuchten. Darüber hinaus steht im Rahmen der Mitgliederversammlung die Verabschiedung der neu entwickelten DEGAM-Zukunftspositionen an. Diese sollen einen Weg in die Zukunft der hausärztlichen Versorgung sowie der Allgemeinmedizin weisen.
Mit mittlerweile 4.550 Mitgliedern konnte die DEGAM ihre Mitgliederzahl im Vergleich zum Vorjahr erneut im zweistelligen Prozentbereich steigern. Diese Entwicklung zeigt, dass die wissenschaftliche Allgemeinmedizin mehr und mehr an Bedeutung gewinnt.
Weitere Informationen im Internet unter: www.degam.de. 
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